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Vorwort 
 
Mit diesem Band zur ägyptischen Oase Ba˙ariyya soll innerhalb der Reihe Semitica 
Viva eine Abteilung „Ägyptisch-Arabische Dialekte“ eröffnet werden. Es liegt nahe, 
dies in einer eigenen Abteilung zu tun, da zu den ägyptischen Bauerndialekten, 
insbesondere zu denen der Oasen, umfangreiche Materialien ausreichend für weitere 
5 bis 6 Bände vorliegen, die in den Jahren 1969 bis 1983 im Rahmen der 
Feldforschung zum Ägyptischen Dialektatlas (TAVO) gesammelt wurden. Teilweise 
geschah dies in Zusammenarbeit mit Peter Behnstedt. Dazu kommt, daß bei 
regelmäßigen Aufenthalten in Dakhla in den Jahren 1996 bis 2007 die Sammlungen 
zu dieser Oase noch erheblich erweitert werden konnten. Die Aufnahmen sind alle 
transkribiert und mit Informanten überprüft, teilweise auch schon übersetzt. 

Es wäre bedauerlich, wenn diese einmaligen Materialien nicht der interessierten 
Öffentlichkeiten zugänglich gemacht werden könnten, nicht nur wegen ihrer dia-
lektologischen Bedeutung, sondern auch weil diese Texte eine Welt beschreiben, die 
heute zum Teil der Vergangenheit angehört. Durch Zuzug Ortsfremder, durch 
Regierungsprojekte, Anbindung an das Niltal, höhere Mobilität, Zugang zu den 
modernen Medien, wachsenden Tourismus usw. verändert sich die Welt der Oasen 
überaus schnell, nicht allein kulturell sondern auch sprachlich. Viele alte Sitten und 
Gebräuche sind aufgegeben, die traditionellen Methoden der Landwirtschaft 
(Bewässerung, Dreschen, Mühlen) sind durch moderne Verfahren ersetzt. Wer heute 
Dakhla besucht, wird nur noch die verfallenen Reste der einstmals so prächtigen 
Wasserräder vorfinden, dafür ist überall der Lärm der Dieselpumpen zu hören. Nur 
mehr selten wird eine Reihe von Kühen im Kreis über den Dreschplatz getrieben, 
um das Getreide auszutreten; diese Aufgabe hat der Traktor übernommen. Manches, 
was in den 70er Jahren von uns an ländlichem Wortschatz gesammelt wurde, ist den 
heute 20- bis 30-Jährigen nicht mehr bekannt oder wird nicht mehr gebraucht, 
manche vor 30 Jahren noch übliche morphologische Besonderheit wird heute als 
veraltet angesehen und ist bei jüngeren Personen durch geläufigere Standardformen 
des Ägyptisch-Arabischen ersetzt. Diese Sammlungen werden mithelfen, die 
Erinnerung an frühere Zeiten zu bewahren, auch manche unserer Informanten sahen 
das so – mÚn fåt 'adÚmu tåh.  

Geplant sind für die Zukunft eine Reihe von Ortsgrammatiken mit umfang-
reichen volkskundlichen Textsammlungen zu den Oasen Farafra, West-Dakhla, Ost-
Dakhla, Kharga, ferner zum B©„ri auf dem Westufer von Luxor und eventuell – deo 
volente – noch weiteres Material aus Mittel- und Oberägypten, das keinen Eingang 
in die im Rahmen des TAVO erschienenen Sammlungen gefunden hat. Daß diese 
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Reihe gerade mit Ba˙ariyya beginnt, hat damit zu tun, daß Hanke Drop das 
Ba˙ariyya-Material seinerzeit für ihre Magisterarbeit verwertete, und diese relativ 
schnell in eine Publikation umgearbeitet werden konnte. Ein Band zu Farafra wird in 
Zusammenarbeit mit Willem Koopmans vorbereitet, dieser dann vorwiegend mit 
Textmaterial, das von ihm selbst an Ort und Stelle gesammelt wurde und das er in 
seiner Magisterarbeit herausgab und ins Niederländische übersetzte. Sodann soll 
eine umfangreiche Textsammlung zu Ost-Dakhla folgen, wofür das Material 
ebenfall schon in transkribierter und übersetzter Form vorliegt. 

Diese Arbeit wäre nicht zustande gekommen ohne die Mithilfe zahlreicher 
Informanten. Ein aufrichtiges Wort des Dankes sei daher an all die Menschen in 
Ba˙ariyya gerichtet, die uns gastfrei aufgenommen, uns weitergeholfen und sich als 
Informanten und Erzähler zur Verfügung gestellt haben. An herausragender Stelle ist 
hier ManßÂr ©Abd ilÁalÚm aus MandÚπa in Ost-Ba˙ariyya anzuführen, der in den 
Jahren 1977 bis 1983 mit seiner Lust am Fabulieren und Erzählen, aber auch dem 
Erklären von Wörtern und Sachen den Löwenanteil der hier publizierten Texte 
geliefert hat. Die Abende an seinem Brunnen in Áa†iyyit Sigåm umgeben von 
Palmenhainen werden uns immer in Erinnerung bleiben. Ein Besuch im Januar 2007 
zeigte, daß er noch am Leben ist und sich guter Gesundheit erfreut.  

Es ist uns auch eine angenehme Pflicht, dem Herausgeber der „Semitica Viva“ 
Otto Jastrow für die Eröffnung einer Unterabteilung „Ägyptische Dialekte“ zu 
danken, deren erster Band diese Arbeit zu Ba˙ariyya sein soll.  Auch Giovanni 
Canova (Neapel) sei gedankt, der uns einige bibliographische Nachweise geliefert 
hat, ebenso Frau Alice Gastkemper für allerletzte Korrekturen. 

 
 
 Utrecht, Diemen im Februar 2007 
 
      Hanke Drop 
      Manfred Woidich 
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